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Bücher

A lfred Barthelmeß. Vögel -  Lebendige Umwelt
Probleme von Vogelschutz und Humanökologie geschichtlich dargestellt und do
kum entiert. Alber-Verlag, F reiburg 1981. Sonderband der Reihe Orbis academ i- 
cus (2/3). 349 Seiten. Leinen, Preis DM 58,—.

Aus m ehr als 600 einschlägigen Veröffentlichungen schöpfend, erarbeitete der 
M ünchner Professor Dr. A. B a r t h e l m e s s  diese einm alige D okum entation des zu
m eist spannungsgeladenen Verhältnisses zwischen Mensch und Vogelwelt. W er die 
Zeit findet, sich in die historische Entw icklung zu vertiefen, dem w ird manches k lar 
werden, was uns heute geradezu paradox erscheint. Denn unser heutiges V erständ
nis von Vogelschutz und Humanökologie ist das Ergebnis einer langen Entw ick
lung. Schade, daß ein solches Buch so teuer ist, denn es sollte w eiteste V erbreitung 
finden. J. Reichholf

Georges D if und Yves Vallier, Meeresvögel
Reihe „N atur in der Tasche“ , Belser Verlag, S tu ttgart und Zürich 1981. 128 Sei
ten m it 77 Farbbildern, Pappband, Preis DM 9,95. Aus dem Französischen über
tragen von Joachim  Esser.

Eine A uswahl der M eeresvogelarten bietet dieser handliche, a ttrak tiv  bebilderte 
und von Dr. J. E s s e r  gekonnt übersetzte Band zu einem überraschend niedrigen 
Preis, wie er n u r über internationale Produktionen Zustandekommen kann. Der 
Text en thält Interessantes zur Biologie der behandelten Arten. Zu berichtigen 
wäre: p. 59 zeigt eine adulte K rähenscharbe (P. aristotelis) und p. 106 ist keine 
Rüppell- sondern zur vorausgegangenen Seite gehörig eine Brandseeschwalbe 
(S. sandvicensis); bei der Schm arotzerraubm öw e fehlt die Angabe, daß es sich um 
eine helle bzw. um eine dunkle Phase handelt. J. Reichholf

Norman H icking, A nim al L ife o f the Galapagos
Ferdune Books, Regal Way, Faringdon, Oxon, England 1979. 236 Seiten m it zahl
reichen Abbildungen.

Ein umfassendes Bestim m ungsbuch für die nicht n u r im Bereich der Vögel höchst 
a ttrak tive  Tierwelt der G alapagos-Inseln fehlte bislang. Diese Lücke schließt das 
handliche, fü r die Exkursionen auf die Inseln gedachte Buch m it einer geschickten 
A uswahl an A rten (Landsäugetiere, Seelöwen und Seebären, Wale und Delphine, 
Land- und Seevögel, durchziehende Vogelarten, Reptilien, Fische, Insekten und 
andere Invertebraten. Viele A rten sind in ganz gut gelungenen Schwarzweiß- 
Zeichnungen abgebildet und der Text en thält dazu eine Fülle von Angaben zu ihrer 
Lebensweise und wo m an sie finden kann. Jeder Besucher von Galapagos sollte sich
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diesen Feldführer in  die Tasche stecken. Übrigens ist er in E cuador auf den F lughä
fen und in den Shops von Academy Bay auf Galapagos m eist auch zu haben.

J. Reichholf

Ornithologische Arbeitsgem einschaft Ostbayern, Jahresberichte 6 und  7
Bezugsquelle: F rau  Bergmeier, I., Chamer S traße 114a, 8440 Straubing, Preis: 
DM 6 ,- (Jb 6/1979) bzw. 9 (Jb 7/1980), zuzügl. Porto.

Aus den Jahresberichten  der OAG Ostbayern entw ickelte sich m ittlerw eise eine 
Schriftenreihe von fachlichem  Rang. Sie en thält keineswegs, wie m an bei dem 
schlichten Titel verm uten könnte, „nur“ ornithologische R ohdaten oder Selten
heitsm itteilungen, sondern qualifizierte A uswertungen von immer größer w erden
den D atenm engen gut angelegter und bestens organisierter Feldforschung im O st
bayerischen Raum. Bei der V ielfältigkeit der Titel in den beiden letzten Berichten 
ist es nicht möglich, einzelne Arbeiten hervorzuheben, denn sie verdienen allesam t 
B eachtung und V erbreitung über den O stbayerischen Raum hinaus. Dr. A. K l o s e , 
Regensburg, führte die mühevolle R edaktionsarbeit durch und  stellte die Berichte 
zusammen. Sie sind ein D okum ent der Forschung in diesem Raum. J. Reichholf

R. T. Peterson, G. M ountford und P. A. D. Hollom, Die Vögel Europas
12. Auflage. Verlag P. Parey, H am burg und Berlin. 446 Seiten m it 1808 A bbil
dungen, davon 858 farbig einschließlich 8 farbiger E iertafeln und einem aus- 
k lappbaren „Bestimm ungsschlüssel“ fü r Vogelstimmen. Leinen, Preis DM 35,-.

W er hätte  gedacht, daß der „Peterson“ so sehr zum Begriff des Bestim m ungsbu
ches für die Vögel Europas w erden würde, daß kein w eiterer Zusatz nötig ist, um 
klarzustellen was m an dam it meint. Seit der ersten Auflage 1954 w urde inzwischen 
die Viertelm illion erreicht, so daß der „Peterson“ nicht n u r als Bestseller, sondern 
auch als „D auerbrenner“ eingestuft w erden muß. Die neueste Auflage en thält einen 
einfachen, von R. L ille, G. Rehfeld und G. Rüppell zusam m engestellten Bestim 
mungsschlüssel für Vogelstimmen. Ob er funktioniert? Leider blieben die 
Schwarz-W eiß-Tafeln w ieder unverändert. Es wäre längst an der Zeit, sie in einem 
so hervorragenden Feldführer in Farbe zu bringen. J. Reichholf

M anfred Pforr und A lfred Lim brunner, Ornithologischer B ildatlas der Brutvögel 
Europas, Bd. 2
Verlag N eum ann-N eudam m , Melsungen 1980. 396 Seiten m it vielen Farbbildern  
und farbigen V erbreitungskarten, Leinen, Preis DM 65,-.

E rfreulich schnell folgte der 2. Band. E r schließt m it den Flughühnern, Tauben, 
K uckucken, Eulen, Ziegenmelkern, Seglern, Racken, Spechten und den Sperlings
vögeln das W erk ab, dessen 1. Band im Anz. orn. Ges. Bayern 19, 1980: 204 vorge
stellt w orden ist. An der Konzeption w urde nichts verändert, so daß sich der 2. Band 
perfekt an den 1. anschließt. E rstaunlich, wie vollständig das B ildm aterial für das 
ehrgeizige Ziel zusam m engetragen w erden konnte, alle A rten in den wichtigsten 
S tadien (Gelege, Junge, W eibchen/M ännchen) darzustellen. Einzig der bei der Fülle
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der F arbbilder verständlicherw eise hohe Preis w ird einer w eiteren Verbreitung, 
insbesondere bei jüngeren Ornithologen im Wege stehen. J. Reichholf

D erek Ratcliffe, The Peregrine Falcon
T. & A. D. Poyser, Calton, W aterhouses, Staffordshire, England 1980. 416 Seiten 
m it zahlreichen Abbildungen, Leinen, Preis £ 12.-.

Dies ist vielleicht die derzeit beste Greifvogel-M onographie überhaupt! Sie zeigt, 
m it w elcher Akribie Forschung am W anderfalken betrieben wurde, die sicher zu 
den Spitzenleistungen von kom binierten Feld- und Laborstudien zählt. 16 K apitel 
dokum entieren das Bekannte über die Biologie, Verteilung und H äufigkeit der 
W anderfalken in den verschiedenen Gebieten, Populationsdynam ik, W anderungen 
und n ich t zuletzt die „Pestizid-Story“ , die diesen Vogel zum Symbol der U m w eltbe
lastung w erden ließ. Reich bebildert und gut lesbar geschrieben gestaltet sich diese 
M onographie als ein Standardw erk, das fü r interessierte Laien bestens geeignet 
und für den W issenschaftler eine Fundgrube hervorragenden M aterials ist. Es sollte 
in keiner ornithologischen Bibliothek fehlen. J. Reichholf

Neue Brehm-Bücherei
Ziemsen Verlag, W ittenberg, L utherstadt, DDR. Vertrieb in der Bundesrepublik, 

in Ö sterreich und in der Schweiz durch den Verlag J. Neumann-Neudamm , Mel
sungen, Berlin, Basel und Wien.

Svetlana I. Bozhko, Der K arm ingim pel
Band 529, 1980. 124 Seiten m it 44 Abb., Preis M 10,80.

Hans Bub, Lerchen und Schwalben
Band 540, 1981.122 Seiten m it 55 Abb. Preis M 12,-. U nter M itärbeit von P. H er - 
r o e l e n  u . a. erschienen als Teil I der „Kennzeichen und M auser europäischer 
Singvögel“.

Hans Bub und Hans Oelke, M arkierungsmethoden fü r  Vögel
Band 535, 1980. 152 Seiten m it 98 Abb. und 1 Farbtafel, Preis M 16,—.

Gerhard Creutz, Der Graureiher
Band 530, 1981. 195 Seiten m it 82 Abb. Preis M 17,20.

H elm ut Engler, Die Teichralle
Band 536, 1980. 228 Seiten m it 103 Abb. und 2 Farbtafeln, Preis M 21,—. 

Wolfgang Fischer, Die Habichte
Band 158, 1980. 188 Seiten m it 84 Abb. und 2 Farbtafeln, Preis M 19,-.
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Peter Krägenow, D er B uchfink
Band 527, 1981. 104 Seiten m it 37 Abb., Preis M 9,40.

Siegfried Krüger, Der Kernbeisser
Band 525, 1979. 108 Seiten m it 47 Abb., Preis M 9,90.

R udolf Ortlieb, Der Rotm ilan
Band 532, 1980. 136 Seiten m it 70 Abb. und 2 Farbtafeln. Preis M 13,30. 

Eberhard Reddig, Die Bekassine
Band 533, 1981. 135 Seiten m it 55 Abb., Preis M 11,90.

Die Produktion hochw ertiger A rtm onographien im Rahmen der wohl allen 
deutschsprachigen Ornithologen bekannten Serie der „Neuen B rehm -Bücherei“ 
hielt auch in den letzten beiden Jahren  unverm indert an. Es g ibt nach wie vor keine 
K onkurrenz zu diesem Konzept, das hervorragende und detaillierte Fachinform a
tion m it kleinem Preis kom biniert. Es versteht sich von selbst, daß m an letztlich alle 
Bände dieser Reihe den O rnithologen empfehlen kann. Für viele Arten, insbeson
dere für die Singvögel, gibt es keine um fassendere Zusamm enstellung. So sind die 
neuen Bände über B uchfink und K ernbeisser besonders zu begrüßen. Ih r geringerer 
Umfang zeigt, wieviel w eniger sie vom Gros der Feldornithologen beachtet werden. 
Der Karm ingim pel ha t m ittlerw eile im Zuge seiner starken A realausw eitung auch 
die B undesrepublik erreicht, so daß eine noch vor einem Jahrzehnt p raktisch  unbe
kannte Vogelart in den B lickpunkt des Interesses rückte. M it der ausführlichen Be
arbeitung von G raureiher und H abicht (die M onographie von W. F isc h e r  behandelt 
zw ar die A rten der G attung A ccipiter w eltw eit, doch der Schw erpunkt liegt erw ar
tungsgemäß bei A. gentilis) steht fü r die gegenwärtige Kam pagne zu ih rer Vermin
derung, wie sie m it fü r die heutige Zeit kaum  m ehr denkbar gehaltener Vehemenz 
von Fischerei und Jagd geführt w ird, w issenschaftlich fundiertes M aterial zur 
„V erteidigung“ zur Verfügung.

W elch interessante Lebensweise eine scheinbar uninteressante Art, wie das 
Teichhuhn, offenbaren kann, zeigt die um fangreiche und außerordentlich gründli
che B earbeitung durch H. E n g l e r . Schließlich verdienen die Bände über die M ar
kierungsm ethoden für Vögel und die „Lerchen und Schw alben“ in der neuen Teilse
rie über die Kennzeichen und die Mauser europäischer Singvögel besondere Beach
tung. Für Beringer sollten sie eigentlich unentbehrlich sein.

Vögel bilden zw ar immer noch -  ihrer P opularitä t entsprechend -  den Schw er
punkt der „Neuen Brehm -Bücherei“ . Aber auch aus anderen Tiergruppen h a t sich 
ein größerer Bestand von M onographien angesammelt, die Beachtung verdienen.

J. Reichholf

J. T. R. Sharrock (Edit.), Frontiers o f B ird Identification
M acm illan Journals Ltd., London 1980, 272 Seiten, 77 Fototafeln und zahlreiche 
Federzeichnungen und Tabellen, Leinen. £ 7.95.
Die gängigen ornithologischen Feldführer können sich nicht in ausführlicher 

Weise m it den besonderen Problemen, die sich bei der Identifizierung seltener oder 
leicht zu verw echselnder A rten ergeben, befassen. D aher ist es besonders zu begrü
ßen, daß das vorliegende Buch hier eine em pfindliche Lücke zu schließen beginnt.
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An diesem Buch un ter der H erausgeberschaft von I. T. R. S h arro ck  haben 17 füh
rende britische Ornithologen m itgearbeitet. Es en thält 29 K apitel über system a
tisch ganz unterschiedliche Vogelgruppen. Es sind dies Beiträge über Enten, Gänse, 
Albatrosse, Möwen und Seeschwalben, Limikolen, Rallen, Lerchen, Pieper, Spötter 
und Rohrsänger, ferner von G rasm ückenarten, Laubsängern, Baumläufern, W ald- 
sängem , Ammern und Eulen. D abei sind jeweils nu r einzelne V ertreter dieser 
Gruppen abgehandelt, deren Bestimmung un ter Freilandbedingungen auf teils er
hebliche Schw ierigkeiten stößt.

Die einzelnen Beiträge sind in den Jahren  von 1960-1977 in „B ritish B irds“ er
schienen. Sie haben bei ih rer Zusamm enfassung in diesem Buch nur geringfügige 
Änderungen erfahren. Die Sonderstellung von „B ritish B irds“ im internationalen  
Fachschrifttum  beruh t im wesentlichen darauf, daß dieses Organ wie kaum  ein an
deres bestrebt ist, durch anerkannte Experten der D ifferentialdiagnose schwierig 
zu bestim m ender Problem arten besondere Aufm erksam keit zu widmen. Dies setzt 
eine hohe Sensibilität der A utoren für kritische Probleme der Feldbeobachtung 
voraus, die als beispielhaft bezeichnet werden kann.

Bei der Lektüre lern t der Leser in geradezu system atischer Weise, auf welche De
tails morphologischer, phänotypischer und ethologischer Art geachtet w erden muß, 
um  zu einer sicheren Bestimmung sehr ähnlicher A rten zu kommen. E rst Praxis und 
E rfahrung werden aber in vielen Fällen zu dieser S icherheit führen. Die D arstel
lung der Skala von subtilen und Subtilstm erkm alen -  soweit in  der Freilandarbeit 
irgendwie erfaßbar -  mögen für den Anfänger zunächst eher verw irrend sein. Der 
Fortgeschrittene w ird m otiviert, noch genauer hinzusehen. Die E rfahrung lehrt, 
daß m an vieles nicht sieht, was m an nicht weiß. Solche Lernprozesse kann dieses 
Buch in vielfältiger Weise in Gang setzen. Federzeichnungen und m eist gut gelun
gene Schwarz-W eiß-Aufnahm en ergänzen in vorzüglicher Weise die im Text be
schriebenen Artdossiers. Zusätzliche Tabellen, die die unterschiedlichen M erkmale 
nah verw andter A rten in K urzform  zusam menfassen, erlauben eine rasche O rien
tierung, auch vor Ort.

Die Auswahl der abgehandelten A rten ist n icht zuletzt dadurch bestim mt, daß 
G roßbritannien und Irland aufgrund der geographischen Lage eine Sonderstellung 
zukommt. Die alljährlich veröffentlichten L isten in „British B irds“ bieten eine er
staunliche Vielfalt von Z uw anderern in beiden Zugperioden, die m ehr oder weniger 
regelmäßig auf der Insel erscheinen. Zugprolongationen und Verdriftungen sind an 
diesem Phänomen ebenso beteiligt wie auch das unregelmäßige A uftreten von Irr
gästen. Sie stam m en sowohl aus der Paläark tis als auch aus dem nearktischen 
Raum. Im Vergleich hierzu kann das kontinentale M itteleuropa -  besonders was ne- 
arktische Arten betrifft -  weder quan tita tiv  noch überhaupt m it ähnlichen Ergeb
nissen aufw arten. H inzu kommt, daß die In tensitä t der Feldbeobachtungen in 
G roßbritannien nicht nu r in quan tita tiver H insicht höher liegt als im kontinentalen 
Europa.

Zum K apitel „Larger P ip its“ w äre nach spezieller E rfahrung des Ref. in Israel 
und O stafrika noch der Hinweis angebracht, daß in A dultkleidern die Verwechse
lungsmöglichkeit von B rachpieper A nthus campestris und dem Langschnabelpie
per A nthus similis noch am ehesten möglich ist.
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F ür die praktische H andhabung des Buches ist der Index (insgesamt n u r 1 Seite!) 
am Ende m it alphabetischer Reihenfolge der w issenschaftlichen A rtnam en ohne 
Angaben der Seitenzahlen, wie vielfach auch bei den anschließenden englischen 
„populär nam es“ , zum indest fü r den N icht-Engländer etwas unglücklich geraten. 
Das rasche N achschlagen w ird h ierdurch recht erschwert. Insgesamt verm ißt man 
ein Ordnungsprinzip, wie etwa eine Reihenfolge der einzelnen K apitel nach der A r
tensystem atik. Die Ordnung der K apitel nach dem Z eitpunkt der Publikation in 
„British B irds“ erscheint dem Ref. weniger sinnvoll. Bei einer N euauflage könnte 
dies korrigiert werden, da dieses Buch auf dem europäischen Festland sicher zahl
reiche Leser finden wird. E in zusätzlicher Index, etwa der deutschen und französi
schen Vogelnamen, vielleicht sogar noch erw eitert wie im neuen englischen H and
buch geschehen, w ürde vielerorts wohl sehr begrüßt werden.

Die Substanz des Buches, das ganz auf die Feldarbeit zugeschnitten ist, w ird 
durch die geringfügigen form alen Einw ände nich t geschmälert. Auch der E rfahren
ste w ird aus diesem Band viel Nutzen ziehen. D er behandelte Stoff verdient durch
aus das P räd ikat „Hohe Schule der Feldornithologie“ N icht zuletzt w ird es auch 
für die Seltenheitsausschüsse, die auf regionaler und nationaler Ebene arbeiten, ein 
unverzichtbarer Ratgeber sein können. G. Berg-Schlosser

Abhandlungen

Verdrahtung der Landschaß: Ausw irkungen au f die Vogelwelt
Sonderheft 1980 zu Band 2 der Zeitschrift „Ökologie der Vögel“ , Landesverband 
B aden-W ürttem berg e. V. des D eutschen Bundes für Vogelschutz. Rote- 
bühlstr. 84/1, 7000 S tu ttg a rt 1. 134 Seiten m it zahlreichen Abb., Preis DM 17,-.

Von Vogelschutzkreisen immer noch nicht genügend registriert, verlieren w ir 
täglich zahlreiche Vögel, insbesondere die seltenen G roßvogelarten durch die Ver
drah tung  der Landschaft. Dieses Sonderheft zeigt das Ausmaß der G efährdung und 
w eist technisch realisierbare Möglichkeiten auf, die Verluste zu verm indern. Die 
A utoren der drei Beiträge, D. H a a s , G. F ied le r, A. W issner und R. H e d n is  schufen 
m it ihren m ühe- und höchst verdienstvollen U ntersuchungen eine brauchbare 
G rundlage für V erhandlungen m it den E lektrizitätsunternehm en, bei denen sie ei
gentlich ein tiefes Erschrecken verursachen müßte. Denn abgesehen von Freilei
tungsüberschlägen registrieren sie kaum  einm al die verheerende Wirkung, die von 
S trom leitungen auf unsere Vogelwelt ausgehen. J. Reichholf
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